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besten durch Versuche und Beobachtungen an Ort undStelle,ebenfallsdahinterkommen,eventuellauchdendortigenEingeborenenihreGeheimnisseablauschen,die,wieesscheint,auchfürsiekeinepraktischedeutungmehrbesitzen.AndemStückevonNeuguineaistmirdieSchiefrigkeitnichtweiteraufgefallen,sieistdajedenfallsnichtsehrvollkommen,wohlaberhabeichdieseEigenschaftananderenRohnephriten,z.B.vonNeuseeland,inausgezeichneterWeisegesehen,undsicherlichmachendieMaorisebenfallsbeiderlungihrerMeresdavonGebrauch.IchwarbisherderAnsicht,derNephritwürdenurwegenderenormenZähigkeitundFestigkeitverarbeitet,wahrscheinlichistesabergeradedieVereinigungdieserEigenschaftmitderSchiefi’igkeit,diediesenSteinfürmancheSachenganzbesondersgeeigneterscheinenläßt.Allerdingsnichtfüralle,denndieChinesenwerdenzuihrenwerkenausNephritgeradediejenigenStückeauswählen,beidenendieSchiefrigkeitzurücktritt.“

 Die Steinbeile , die im Dresdener Museum vomkulesflussevorliegen,scheinennichtausNephritzusein,wenndiesauchnocheinernäherenUntersuchungdürfte,alleindaraufkommteshierauchnichtan;fallsfindetsichimHerkulesflußimSüdendesHuongolfsvielGeröllvonRohnephrit,ganzähnlichdemjenigen,ausdemdieBeilevonderSattelberggegendimNordendesHuongolfsgefertigtsind;dieFlüssedieserGegendenwerdenebenmehroderwenigeralleRohnephritgerölleführen.EsdürfteabernochlängereZeitdauern,bisderanstehendeNephritindiesenTeilenNeuguineasgefundenist,dadieUnzugänglichkeitdesInnernnichtsoleichtzuüberwindenseinwird,alleinschließlichkommterdochzutage.ImübrigenverweiseichaufdasS.12f.inmeinerobenangezogenenAbhandlungüberdieVerbreitungvonNephrit-,Jadeit-undChloro-melanitbeileninNeuguineaBeigebrachtex).

2 . Rohnephrit in Australien .

 Über Nephrit von Australien wußte man bisher nurdasWenige,wasich1883inmeinemWerke„Jadei't-undNephritobjekte“(Publ.Ethnogr.Mus.DresdenIII,S.53a)mitgeteilthabe.Esbeschränktesichdarauf,daßausdemStuttgarterMuseumeinBeilvon„Dickin-son,Purlarlington,Melbourne“vonH.Fischer(NephritundJadeit,1875,S.338)bekanntgemachtwordenwar,das„dieBestandteilewiebeiNephritergab“.

 Nun hat aber vor nicht langer Zeit G . W . Card indenRecordsGeologicalSurveyNewSouthWales1902,vol.VII,pt.2,S.45(MineralogicalNotes,No.7)nephritausderLucknowMineinNeusüdwalesgestellt.DiebetreffendeNotizistganzkurzundlautet:„Jade(nephrite).—Althoughundoubtedlyjade,itisoflittleornovalue,astheeffectwhenpolishedisverypoor.WentworthMine,Lucknow.“DievonJ.C.H.MingayeangestellteAnalyse(sieheAnn.Rept.Dept.Mines,N.S.Wales,for1899,S.203)ergab:Si0256,10,A1.2031,36,FeO6,36,Fe2030,78,Cr2030,26,MgO20,17,CaO12,90,H201,90,Alkalien0,33,SpurenvonMnO,NiO,SrOundP205.InderZusammensetzungalsoeintypischerNephrit.HerrW.S.DunvomGeo-

 l ) Ich benutze diese Gelegenheit , um eine S . 13 dernanntenAbhandlungmitgeteilteTatsacherichtigzustellen.HerrDr.C.G.Seligmannhattemirgesagt,daßervonBritisch-Neuguinea,vomInnerndesBigodistriktes,östlichvonPortMoresby,einNephritbeilmitgebrachthabe,alleinerhatdiesspäterwiderrufen;dasBeilstelltesichbeieinermineralogischenUntersuchungalsOphekalzit(eineart)heraus.Dr.SeligmannweiltaugenblicklichwiederinBritisch-Neuguineaundversprachmir,aufdasVorkommenvonNephritachtgebenzuwollen.

logical Survey in Sydney teilte mir dazu kürzlich nochmit,daßderNephritdaselbsteineSeltenheitundnuringeringerMengegefundenwordensei.ErhatteauchdieGüte,mireinStückchendavoneinzusenden,esisteinganzhübscherNephrit,undkannichHerrnCard,derihnarmselignennt,nichtbeistimmen.

3 . Rohnephrit in Brasilien .

 Kürzlich schrieb mir Herr Prof . II . v . I h e r i n g inSaoPaulo,daßerzusammenmitetwa150Stückenphrit-undJadei'täxtenu.dgl.aucheinenBlocknephritausAmargosaimStaateBahiazurUntersuchungerhaltenhätte,einenäußerstseltenenFund,unddaßdergleichennurdiesemeinenMunizipiumeigensei.ErbeabsichtigtNäheresdarüberzuveröffentlichen.WährendRohnephritausNordamerikabereitsbekanntwar(sieheAbh.Ber.Mus.DresdenIII,1891,Nr.1,S.13bis14undX,1903,Nr.4,S.17,Anm.2),fehlteerbishervonSüdamerika,damitaberdürftedenimmerwiedertauchendenImporttheorien(siehez.B.J.B.Rodrigues,MuyrakytaeosIdolossymbolicos.EstudodaorigemasiaticadacivilizagäodoAmazonasnostemposricos.2.ed.,1899,2Bde.,265und240S.,mitdungenundTafeln,besondersBd.1,S.3bis178)gültigdieSpitzeabgebrochensein.NeuerdingshatM.BauerauchvomreinmineralogischenStandpunktaus(JadeitundChloromelanitinFormprähistorischerArtefakteausGuatemala:Zentralbl.f.Min.usw.,1904,

 S . 65 bis 79 ) für die Jadeitgegenstände von MittelamerikadieFragebehandelt,„obmanesmiteinheimischenFundortenentstammendemMaterialzutunhat,oderobdieVergleichungmitvonsonstherbekannten,abertischenVorkommnissen,einenImportvonauswärts,vielleichtausBirma,anzunehmengestatte“,undistauf

 S . 75 zu dem Schlüsse gelangt , „ daß die amerikanischenJadeitobjekteauseinheimischemundnichtausfremdem,vonAsienhereingeführtemMaterialhergestelltwurden“.UnddasselbegeltefürdenChloromelanit(S.79).ErbestätigtdamitalsMineraloge,wasdieEthnologiealssolchebereitsfrühererwiesenundgegenüberallengriffenverteidigthatte.

4 . Nephritbeil von Celebes .

 Ich erhielt im Jahre 1871 in Gorontalo als aus derMinahassastammendnebenzweianderenSteinbeileneinsvongrünerFarbe,dessenAussehen,HärteundGewichtesmirjetztverdächtigmachten,währendichdamalsnochkeineAchthieraufhatte(sieheZeitschr.f.Ethn.,Verh.IV,1872,S.203).DasBeilbefindetsichimlinerMuseumfürVölkerkunde.KürzlichistvonHerrnDr.O.RichterundmireingehenderüberdieSteinzeitinCelebesgehandelt(Ethnogr.MiszellenII:Abh.Ber.Mus.Dresden1902/03,Bd.X,Nr.6,S.92bis102,mitTaf.IVund1Abb.imText)unddasgenannteStückauchgebildetworden(a.a.O,Taf.IV,Fig.6u.6a).IchwilldaherdasdortGesagtenichtwiederholen,sondernsichtigtenurimZusammenhängemitanderenneuerenNephritvorkommendaseinesBeilesvonCelebeszulieben,dabisherausdemOstindischenArchipelelichvonNeuguineasolcheunterdegmancherleibeilen,dievondortherindieMuseengelangten,ausjenemMaterialenichtbekanntgewordensind.HieraneinenImportetwavonOstenoderWestenherzudenken,lägenichtdergeringsteGrundvor,vielmehrwirddasRohmaterialdazuganzzweifellosvonCelebesselbststammen,wiedasRohmaterialderNeuguinea-BeileinNeuguinea,dasderNeuseeland-undNeukaledonien-BeileinNeuseelandundNeukaledonienzufindenistusw.

Das spezifische Gewicht des Beiles , das Herr Prof .


